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Vorläufiges Ergebnis

Bestell-Nr. A303 2016 11 (Kennziffer A III – m 11/16)

Verwaltungsbezirk Zuge- 
zogene

Fortge-
zogene

Überschuss der 
Zu- (+) bzw. Fort-

gezogenen (–)

Kreisfreie Städte
Düsseldorf 3 737 3 112 +625
Duisburg 2 874 2 784 +90
Essen 2 425 2 371 +54
Krefeld 1 015 1 041 –26
Mönchengladbach 1 068  847 +221
Mülheim an der Ruhr  661  560 +101
Oberhausen  774  726 +48
Remscheid  497  338 +159
Solingen  559  606 –47
Wuppertal 1 680 1 502 +178

Kreise
Kleve 1 713 1 762 –49
Mettmann 2 082 1 822 +260
Rhein-Kreis Neuss 2 051 3 908 –1 857
Viersen 1 422 1 444 –22
Wesel 2 030 1 990 +40

Reg.-Bez. Düsseldorf 24 588 24 813 –225
davon kreisfreie Städte 15 290 13 887 +1 403
Kreise 9 298 10 926 –1 628

Kreisfreie Städte
Bonn 2 317 2 352 –35
Köln 5 080 4 912 +168
Leverkusen  791  707 +84

Kreise
Städteregion Aachen 3 016 2 834 +182

darunter krfr. Stadt Aachen1) 1 636 1 391 +245
Düren 1 456 1 527 –71
Rhein-Erft-Kreis 2 428 2 362 +66
Euskirchen 1 182  988 +194
Heinsberg 1 501 1 160 +341
Oberbergischer Kreis 1 417 1 285 +132
Rhein.-Berg. Kreis 1 635 1 282 +353
Rhein-Sieg-Kreis 3 073 2 906 +167

Reg.-Bez. Köln 23 896 22 315 +1 581
davon kreisfreie Städte 8 188 7 971 +217
Kreise 15 708 14 344 +1 364

Kreisfreie Städte
Bottrop  415  358 +57
Gelsenkirchen 1 213 1 023 +190
Münster 1 545 1 478 +67

Verwaltungsbezirk Zuge- 
zogene

Fortge-
zogene

Überschuss der 
Zu- (+) bzw. Fort-

gezogenen (–)

Kreise
Borken 1 243 1 399 –156
Coesfeld  902  868 +34
Recklinghausen 2 334 2 501 –167
Steinfurt 1 896 1 878 +18
Warendorf 1 216 1 133 +83

Reg.-Bez. Münster 10 764 10 638 +126
davon kreisfreie Städte 3 173 2 859 +314
Kreise 7 591 7 779 –188

Kreisfreie Stadt
Bielefeld 1 513 1 307 +206

Kreise
Gütersloh 1 847 1 780 +67
Herford 1 207 1 217 –10
Höxter  672  788 –116
Lippe 1 838 1 867 –29
Minden-Lübbecke 1 309 1 262 +47
Paderborn 1 529 1 545 –16

Reg.-Bez. Detmold 9 915 9 766 +149
davon kreisfreie Stadt 1 513 1 307 +206
Kreise 8 402 8 459 –57

Kreisfreie Städte
Bochum 1 602 1 254 +348
Dortmund 2 495 2 250 +245
Hagen  858  776 +82
Hamm  695  846 –151
Herne  741  641 +100

Kreise
Ennepe-Ruhr-Kreis 1 403 1 314 +89
Hochsauerlandkreis  815 1 220 –405
MärkischerKreis 1 798 1 770 +28
Olpe  639  618 +21
Siegen-Wittgenstein 1 639 1 908 –269
Soest 1 761 1 706 +55
Unna 2 348 2 804 –456

Reg.-Bez. Arnsberg 16 794 17 107 –313
davon kreisfreie Städte 6 391 5 767 +624
Kreise 10 403 11 340 –937

Nordrhein-Westfalen 85 957 84 639 +1 318
davon kreisfreie Städte 34 555 31 791 +2 764
Kreise 51 402 52 848 –1 446

––––––––– 
*) methodischer Hinweis siehe Rückseite – 1) Die Stadt Aachen ist regionsangehörig und hat zugleich die Rechtsstellung einer kreisfreien Stadt nach Maßgabe des 
Aachen-Gesetzes

Wanderungen über die Gemeindegrenzen nach Verwaltungsbezirken*)



Herausgegeben von 
Information und Technik Nordrhein-Westfalen, Geschäftsbereich Statistik

Mauerstraße 51, 40476 Düsseldorf • Postfach 10 11 05, 40002 Düsseldorf 
Telefon 0211 9449-01 • Telefax 0211 9449-8000 

Internet: http://www.it.nrw.de 
E-Mail: poststelle@it.nrw.de 

Erschienen im Dezember 2017 

Alle Statistischen Berichte finden Sie als PDF-Datei zum kostenlosen
Download in unserer Internet-Rubrik „Publikationen“.
© Information und Technik NRW, Düsseldorf, 2017

Auszugsweise Vervielfältigung und Verbreitung mit Quellenangabe gestattet.

Begriffserläuterung Wanderung

Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen über die Meldepflicht wird jeder Wohnungswechsel von einer 
Gemeinde zu einer anderen erfasst. Wohnungswechsel innerhalb einer Gemeinde (innerörtliche Umzüge) 
werden nicht berücksichtigt.

Hinweise

Ab Berichtsjahr 2016 sind die Ergebnisse der Wanderungsstatistik sowie Bevölkerungsfortschreibung auf-
grund folgender methodischer Änderungen und technischer Weiterentwicklungen nur bedingt mit den Vor-
jahreswerten vergleichbar:

•	 Seit dem 1.1.2016 werden Zu- und Fortzüge von Deutschen nach “Unbekannt“ in der Wanderungs-
statistik explizit als Zu- bzw. Fortzüge von Deutschen nach „Unbekannt/ohne Angabe“ verbucht. Zuvor 
blieben sie in der Wanderungsstatistik und infolge in der Bevölkerungsfortschreibung unberücksichtigt. 

•	 Die Datenlieferungen aus dem Meldewesen wurden auf ein verbessertes elektronisches Verfahren um-
gestellt. Dies ermöglicht der Statistik eine weitestgehend automatische Verarbeitung der Datenliefe-
rungen und führt grundsätzlich zu einer näher am Zu- bzw. Fortzugsdatum liegenden Verarbeitung der 
Wanderungsdaten.

•	 Während der Umstellungsphase auf das neue Aufbereitungsverfahren der Bevölkerungsstatistiken wur-
den im Zeitraum Januar 2016 bis Mai 2017 alle nachträglich gemeldeten Zu- und Fortzüge als auch 
alle die Vorjahre betreffenden Korrekturmeldungen ausschließlich im Monat Januar 2016 verarbeitet. 
Dies betrifft auch die rückwirkend erfassten An- und Abmeldungen der nach Deutschland eingereisten 
Schutzsuchenden. In der Wanderungsstatistik führt dies sowohl im Januar 2016 als auch im 1. Quartal 
2016 zu einem deutlich erhöhten Wanderungsvolumen und teilweise zu Verschiebungen in der Wande-
rungsbilanz einzelner Regionaleinheiten.

Weitergehende Angaben zur Wanderungsstatistik sind in der Landesdatenbank Nordrhein-Westfalen 
(www.landesdatenbank.nrw.de) unter dem Thema „Bevölkerung“ erhältlich.

Fachliche Auskünfte zur Wanderungsstatistik erteilt Ihnen: Michael Robens unter der Tel.-Nr. 0211 9449-2943.

Abkürzung

krfr. Stadt  =   kreisfreie Stadt


